
Zukunftsfähige Geschäftsmodelle im ländlichen Raum
Wie kann Klimaschutz zur Chance werden – für Unternehmen, Regionen und
Menschen in Mecklenburg-Vorpommern? Die Zukunftsschmiede schafft Raum, um
genau diese Frage praktisch zu beantworten: Unternehmen entwickeln gemeinsam
mit Kreativschaffenden und der Zivilgesellschaft Lösungen für nachhaltiges
Wirtschaften im ländlichen Raum. Ob neue Services, Geschäftsmodelle oder Prozesse
– hier entstehen Prototypen, die zeigen: Klimaschutz kann ein Motor für regionale
Entwicklung sein.

Was ist die Zukunftsschmiede?
Die Zukunftsschmiede ist ein kollaboratives Entwicklungsformat, das Unternehmen
mit modellhaftem Bedarf im ländlichen Raum und regionale Kreativschaffende in
interdisziplinären Teams zusammenbringt. Gemeinsam arbeitet ihr an konkreten
Zukunftsfragen und entwickelt in kurzer Zeit einen umsetzbaren Prototypen, der
Klimaschutz, Wirtschaft und regionale Entwicklung miteinander verbindet.

Gestalte mit uns Lösungen für nachhaltiges
Wirtschaften im ländlichen Raum in MV.



Die Innovationswerkstatt Zukunftsschmiede findet
statt im Rahmen des Programms MV tut was. 

In Kooperation mit

zukunftshandeln-mv.de/zukunftsschmiede

So läuft’s ab
Jedes Team besteht aus 2 Mitarbeitenden eines Unternehmens, 
2 Kreativschaffenden und 1 Vertreter/Vertreterin der Zivilgesellschaft.
Ihr arbeitet nutzerzentriert und experimentell, methodisch begleitet durch erfahrene
Innovationscoaches - kein klassisches Auftragsverhältnis, sondern Co-Creation auf
Augenhöhe mit Modellcharakter für ganz MV.

Zeitraum: März – Juni 2026

Workshops in der Kachelofenfabrik Neustrelitz:
Auftakt: 16. 03. 2026 um 18 Uhr, Workshop Ganztägig am 17.03. 2026
Ideenworkshop: 27.04. 2026 um 18 Uhr, Workshop Gänztägige am 28.–29. 04. 2026 
Abschluss: 17.–18. 06. 2026

Zwischen den Terminen arbeitet ihr selbstorganisiert weiter – z. B. mit
Nutzerrecherchen und Prototypentests. Digitale Tools wie Miro, Cloud, Canva und
Survio stehen bereit.

Im Programm MV tut was. entstehen neue Impulse
für Teilhabe und Klimaschutz vor Ort. Das Programm
macht Engagement und gute Beispiele sichtbar,
unterstützt Menschen im ländlichen Raum und
fördert Teilhabe. Für ein zukunftsfähiges
Miteinander in der Region.

Das Programm MV tut was. wird ermöglicht
durch das Land Mecklenburg-Vorpommern.



Wie
können

wir ...

... Landwirtschaft,
Weiterverarbeitung &

Logistik so
verknüpfen, dass Bio-
Getreideprodukte bei

Tourist:innen auf
Rügen besser

vermarktet werden?

... Plattenbauten im
ländlichen Raum so

weiterentwickeln, dass
sie sozial, ökologisch

und ökonomisch
zukunftsfähig werden?

... einen wandelbaren
Raum schaffen, der
sich der Kommune

anpasst – heute
Treffpunkt, morgen

Wohnort, übermorgen
Gesundheitsstation?

...  das Unterpflügen
von Grün-Schnitt auf
Ackerflächen mit dem

Ziel der CO2-
Speicherung in MV zu

einer einfach
umsetzbaren Praxis

machen?

... die Handwerks-
kräfte in MV gewinnen

& halten, die wir für
die Umsetzung der

Klimaschutzziele vor
Ort benötigen? 

Dein Mehrwert
Gestalte Wandel vor Ort aktiv
mit und arbeite mit
regionalen Unternehmen. 
Erweitere dein Netzwerk in
Wirtschaft, Zivilgesellschaft
und Kreativwirtschaft.
Mach deine Arbeit sichtbar.

Rahmenbedingungen
Bewerbungsschluss: 15. 12. 2025
Auswahl der Teams: bis 15. 01. 2026 
Vergütung: 2.200 € Pauschale 
Kost & Logis: werden während der
Workshop-Tage gestellt
Verbindlichkeit: Teilnahme an allen
Terminen erforderlich

Die Fragestellungen der Zukunftsschmiede 2026:

Was du mitbringst
Du musst kein Klima-Profi sein – wichtiger ist, dass du offen, neugierig und
lösungsorientiert arbeitest. In der Zukunftsschmiede zählen Haltung, Teamgeist und
Gestaltungsfreude. Egal ob Design, Kommunikation, Kunst, Architektur oder Musik –
dein Beitrag ist gefragt, wenn du Gestaltung als Hebel für gesellschaftlichen Wandel
verstehst.

Hier geht´s zur Bewerbung: 
https://www.zukunftshandeln-mv.de/zukunftsschmiede
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